
Glaube entwickelt sich 

 

Aufgabe 1: 
Lies die einzelnen Aussagen. Was ist jeweils deine Meinung dazu?  

 
 
 

 Aussage Deine Meinung oder Erfahrung 

A Ich bin mir nicht mehr so sicher, ob die 
Geschichten in der Bibel so stimmen wie 
sie da stehen. 
 

 

B Eigentlich war das schön, als ich als Kind 
alles so einfach glauben konnte. Wenn 
ich mich daran erinnere, ist das so ein 
warmes Gefühl. 

 

C Gott beschützt mich. 
 
 
 

 

D Wenn ich gut bin, belohnt mich Gott. 
Wenn ich etwas Schlimmes mache, 
bestraft er mich. 

 

E Ich brauche keinen Gott. Das ist eh alles 
nur ausgedacht. Wenn es einen Gott 
gäbe, warum lässt er dann das ganze 
Leid und die vielen Unglücke zu? Ich 
glaub nur, was sich beweisen lässt. Ich 
kann auch ohne Glaube und ohne Gott 
ganz gut leben. 

 

F Das kann doch nicht sein, dass Gott die 
Welt erschaffen hat. Da gibt es doch für 
alles wissenschaftliche Erklärungen, wie 
z.B. den Urknall. 

 

G Komisch, ich hab’s jetzt einfach mal 
wieder mit dem Beten probiert und es 
fühlt sich irgendwie gut an. Irgendwie 
hat es mir geholfen. Ob vielleicht doch 
etwas dran ist? 

 

H Eigentlich glaube ich schon daran, dass 
es da irgendwo irgendwas gibt, 
irgendeine höhere Macht oder so. 
Irgendwas, das über den Menschen steht 
und das man nicht so erklären kann, das 
aber in einer Beziehung zum Menschen 
steht. Das ist eigentlich ein schöner 
Gedanke. 

 



 

Aufgabe 2: 
Diese Glaubensaussagen stammen alle von Max – allerdings in verschiedenen Altersstufen. 
Versuche die Aussagen den einzelnen Altersstufen zuzuordnen. 

 

Alter 3 Jahre 6 Jahre 10Jahre 13Jahre 16Jahre 20Jahre 23Jahre 27Jahre 

Aussage         

 

Aufgabe 3: 
Welche Situationen/Erfahrungen haben bei Max zu Zweifeln geführt? 

 

 
 
 
 
 

Aufgabe 4: (nicht schriftlich) 
Wie sieht es mit deinem Glauben aus? Hattest du auch schon Zweifel? Hat sich dein Glaube 
schon verändert? 

 
 
 
 
 


